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Das Projekt umfasst vier (miteinander verknüpfte) Bausteine, die in verschiedenen Phasen umge-

setzt/verstetigt werden sollen: (1) „Internationalization at home“ durch die Ausweitung des Angebots 

englischsprachiger Lehrveranstaltungen, die Einführung englischer e-learning-Elemente und die Integration 

von internationalen Themen durch lehrplanflankierende, praxisrelevante/berufsorientierende Veranstal-

tungen. (2) Die Schaffung von Studienmöglichkeiten im Ausland durch die (Weiter-)Entwicklung integrierter 

internationaler Studiengänge und den Ausbau von fachbezogenen und Erasmus-Partnerschaften. (3) 

Networking und Bindung nach dem Studium durch die Förderung eines Alumni-Programms für den 

Europamaster. (4) Wissenschaftliche Reflexion und Begleitung durch eine fachdidaktische Publikation. Die 

ersten beiden Elemente stehen dabei im Zentrum des Projekts. 

Kernziele sind: Erstens, ein weitgehend internationalisiertes (Kern-)Angebot englischsprachiger (und inno-

vativer) Lehre im Bereich Europäische Integration und Internationale Politik anzubieten. Zweitens soll die 

internationale Vernetzung vorangetrieben und eine Hebelwirkung für Drittmittelanträge erreicht werden, 

um die Internationalisierung effektiv abzusichern. 


